
28.9.1936 - Generalstaatsanwalt Kassel - Anklage gegen 12 Mündener

Generalstaatsanwalt Kassel, den 28. September 1936. 

C. J. 5 127/36 Haft! Anklageschrift!

Bl. 13,13R, 1.) Wieland, August, Arbeiter, in Hann. Münden, Plan 12/13, verheiratet, Dissident, 
geb. am 20.12.1889 zu Hann. Münden, 

Bl. 15, 25R, 2.) Dilcher, Friedrich, Arbeiter, in Hann. Münden, Hedemündenerstr. 17, ledig, 
Dissident, geb. am 25.6.1911 zu Hann. Münden, 

Bl. 44, 44R, 3.) Peter, Wilhelm, Bauarbeiter, in Hann. Münden, Hedemündenerstr. 35, 
verheiratet, Dissident, geb. am 19.5.1894 zu Hann. Münden, 

Bl. 60, 60R, 4.) Dilcher, Heinrich, Arbeiter, in Hann. Münden, Begemannstraße 1, verheiratet, 
Dissident, geb. am 8.6.1901 zu Hann. Münden, 

Bl. 67,67R , 5.) Risch, Ludwig, Bauarbeiter, in Hann. Münden, Blume 11/12, verheiratet, geb. 
am 4.9.1905 zu Laubach, Krs. Hann. Münden, 

Bl. 98, 98R, 6.) Koch, Max, Schuhmacher, in Hann. Münden, Schulstraße, verheiratet, Dissident, 
geb. 30. . 1904 zu Erfurt, 

Bl. 112, 112R, 7.) Metzler, Max, Kraftfahrer, in Hann. Münden, Hedemündenerstraße 35, 
verheiratet, Dissident, geb. am 9.8.1904 zu Hann. Münden, 

Bl. 123, 123R, 8.) Wucherpfennig, Willi, Bauarbeiter, in Hann. Münden, Ziegelstr. 16, 
verheiratet, Dissident, geb. am 13.9.1900 zu Roßdorf, Krs. Göttingen,

Bl. 134, 134R, 9.) Tölle, Richard, Arbeiter, in Hann. Münden, Blume 21, verheiratet, Dissident, 
geb. am 25.7.1899 zu Hann. Münden, 

Bl. 141, 141R, 10.) Stemmer, Georg, Maurer, in Hann. Münden, Blume 1112, verheiratet, 
Dissident, geb. am 23.11.1905 zu Hann. Münden, 

Bl. 172, 172R, 11.) Peters, August, Bauarbeiter, in Hann. Münden, Aegydienstraße, verheiratet, 
evangelisch, geb. am 23.11.1899 zu Hann. Münden, 

Bl. 187, 187R, 12.) Michalski, Fritz, Bauarbeiter, in Hann. Münden, Horst-Wesselstr. 18, 
verheiratet, Dissident, geb., am 29.1.1902 zu Hann. Münden,

vorläufig festgenommen: 

Zu 2 am 20. August 1935, 
Zu 1 am 31. August 1935,
Zu 3-5, 7-10, 12 am 8. Oktober 1935, 
Zu 6 wird z.Zt. noch festgestellt, 
in Untersuchungshaft:



Zu 2 seit dem 27. August 1935, 
Zu 1 seit dem 4. September 1935, 
Zu 3-10, 12 seit dem 12. Oktober 1935, 
Zu 11 seit dem 3. Februar 1936, 
zu 4 und 6 zur Zeit in dem Zuchthaus in Kassel Wehlheiden, die übrigen in dem 
Gerichtsgefängnis in Kassel.

werden angeklagt:

zu Hann. Münden und Umgebung, in den Jahren 1932 bis 1935 fortgesetzt, teils auch 
gemeinschaftlich handelnd, das hochverräterische Unternehmen, mit Gewalt die Verfassung 
des Reiches zu ändern, durch umfangreiche Funktionärstätigkeit für die illegale KPD und SPD, 
Herstellung illegaler Verbindungen, Sammlung, Hingabe und Weiterleitung von Geldbeträgen 
zu illegalen Zwecken, Herstellung und entgeltlichen und unentgeltlichen Erwerb und Vertrieb 
verbotener Schriften, Teilnahme an verbotenen Zusammenkünften, Beschaffung und 
Sicherstellung von Waffen und Sprengstoffmaterial, ferner von Abziehapparaten zu illegalen 
Zwecken und durch fortdauernden Empfang Moskauer Rundfunksendungen in Gegenwart 
mehrerer Personen vorbereitet und die Tat darauf gerichtet zu haben, zur Vorbereitung des 
Hochverrats einen organisatorischen Zusammenhalt herzustellen und aufrechtzuerhalten und 
die Massen durch Herstellung und Verbreitung von Schriften sowie durch Verwendung von 
Einrichtungen der Funkentelegraphie zu beeinflussen. Verbrechen strafbar nach den §§ 81 Abs. 
1 Ziff. 2, 82, 86 StG. 

B. a. F. in Verbindung mit den §§ 2a Abs. 2, 80 Abs. 2, 83 Abs. 2 und 3 Ziff. 1 und 3, 86, 86a, 87, 
47 StGB. N. F.1
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